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Für die Vollständigkeit bzw. Richtigkeit, 
wird NATÜRLICH keine Haftung übernommen ;) 



Was ist der Unterschied zwischen Gattungsschuld und Stückschuld? Was ist mit dem 
Begriff "Konkretisierung" rechtlich gemeint? (4) 
Bei einer Stückschuld (= Speziesschuld) wird nur eine einzige, individuelle Sache geschuldet 
(Beispiel: Gebrauchtwagen). Bei einer Gattungsschuld wird kein von vornherein bestimmtes 
Stück, sondern (irgend-)eine Sache nach Gattungsmerkmalen geschuldet.
Konkretisierung bedeutet, dass schon vor der Erfüllung aus einer Gattungsschuld eine 
Stückschuld wird. 

Welche Möglichkeiten hat eine "unmündige Minderjährige" rechtsgeschäftlich tätig zu 
werden? Was muss man als Geschäftspartner einer "unmündigen Minderjährigen" 
beachten? (3) 
Unmündig Minderjährige: Personen von 7-14 Jahren: Beschränkt geschäftsfähig: Verträge 
können abgeschlossen werden, die ihm berechtigen, aber nicht verpflichten (z.B. Schenkungen 
entgegennehmen, aber nicht der kleinste Kauf). Falls dennoch ein Kaufvertrag geschlossen wird: 
Nicht generell ungültig, sondern schwebend unwirksam bis Erziehungsberechtigter 
zustimmt/ablehnt (d.h. Verkäufer ist verpflichtet, bis Erziehungsberechtiger entscheidet).

Was versteht man unter der "subjektiven Äquivalenz" vertraglicher Leistungen? Welche 
Rechtsfolgen hat eine Störung der "subjektiven Äquivalenz"? (4) 
Subjektive Äquivalenz ist die vorgestellte Gleichwertigkeit von Leistung und Gegenleistung. 
Bsp.: Ist also dem Käufer das Auto 10.000 Euro wert, so ist sein Interesse an der gleichwertigen 
Gegenleistung gestört, wenn er das Auto gar nicht oder beschädigt erhält. Es gibt deshalb 
Rechtsbehelfe wie Nacherfüllung, Minderung, Rücktritt oder „Schadensersatz statt der Leistung“, 
um die Äquivalenz zwischen Leistung und Gegenleistung wiederherzustellen: der Käufer erhält ein 
anderes, intaktes Auto, muss für das beschädigte Auto weniger bezahlen, erhält die Reparatur 
bezahlt oder kann sich vom Vertrag ganz lösen. 

Was versteht man unter "konkludentem" Vertragsschluß? Geben Sie ein Beispiel! (3) 
Konkludent: Vertragsschluß durch Handlung/Verhalten (Beispiel: Bank vergißt 
Überziehungszinsen zu verrechnen, ist nicht eindeutig, dass die Bank in Zukunft keine mehr 
verrechnen wird -> nicht konkludent).

Welche Vorraussetzungen muss ein zur Annahme geeignetes Angebot erfüllen? Ab wann 
entfaltet ein Angebot rechtliche Bindungswirkung? (5) 
Ein Angebot muss foldgende Vorraussetzungen ausfüllen:
- Frei: Kein Irrtum, List oder Zwang
- Ernstlich: Bindungswille/Rechtsfolgewille
- Bestimmt: Wesentliche Punkte
- Verständlich
Sobald das Angebot des Verkäufers in die Sphäre des Käufers tritt, wird das Angebot verbindlich. 
Die Dauer der Bindung wird im Angebot festgelegt.

Wozu verpflichtet das Transparenzgebot den Ersteller von AGB's? (3) 
Rechte und Pflichte müssen klar dargestellt sein!

Was ist ein Motivirrtum? Wann ist dieses beachtlich? Geben Sie ein Beispiel! (4) 
Irrtum: Unzutreffende Vorstellung von der Wirklichkeit. Bei Motivirrtum handelt es sich um einen 
Irrtum im Motiv eines Vertragsschließenden.
Der Motivirrtum betrifft nur einen Partner (Erklärungs- und Geschäftsirrtum das Geschäft selbst). 
Daher wird dieser nur bei Testament oder Schenkung berücksichtigt, nicht jedoch bei auf 
Leistungsaustausch angelegten Geschäften (außer es wurde zu Vertragsinhalt gemacht).

http://de.wikipedia.org/wiki/Minderung
http://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%BCcktritt_(Zivilrecht)


Was sind die "guten Sitten" und welche Rechtsfolgen hat ein Verstoß dagegen? (3) 
Sitte is Verhaltensweise innerhalb einer Gruppe. 
Verstoß gegen die guten Sitten: Absolute Nichtigkeit (Generalklausel). Entscheidend ist, ob das 
Verhalten mit der Wertordnung zusammenpaßt. (z.B. Ehevertrag definiert freies Sexualleben, wird 
als Sittenwidrig angesehen, daher Nichtig. Oder eine Kündigungsfrist von mehreren Jahren)

Welche Rechtswirkung hat eine "aufschiebenden Bedingung" in einem Vertrag? Was sind 
die Rechtsfolgen, wenn jemand den Eintritt/Nichteintritt der Bedingung treuwidrig zu seinen 
Gunsten beeinflusst? (5) 
Aufschiebende Bedingung: Rechtswirkung beginnt, sobald das Ereignis eingetreten ist (ich 
schenke dir ein Auto, wenn du Matura bestehst: Schwebezustand bis zu dem Zeitpunkt).
Bedingung gilt als eingetreten, wenn die Bedingung verhindert wird. Umgekehrt gilt sie als 
ausgefallen, wenn sie wider Treu und Glauben herbeigeführt wird (z.B. Lehrer bestochen)

Was versteht man unter einem "Vorkaufsrecht"? 
Ein Vorkaufsrecht räumt dem Berechtigten die Möglichkeit ein, im Falle des Verkaufs 
einer Sache an einen Dritten, durch eine einseitige empfangsbedürftige Gestaltungserklärung, 
zwischen sich und dem Verkäufer einen Kaufvertrag zu grundsätzlich gleichen Bedingungen 
abzuschließen. 

Was ist damit gemeint, dass die Parteien ihre Leistung im synallagmatischen 
Schuldverhältnis "Zug-um-Zug" erfüllen müssen? (3) 
Bei einer Zug-um-Zug-Leistung sind Gläubiger und Schuldner eines Schuldverhältnisses jeweils 
nur dann zur Leistungserbringung verpflichtet, wenn auch die Gegenseite das Erforderliche getan, 
also beispielsweise ihre Leistung angeboten hat. 

Welches Verhalten verlangt die "Warnpflicht" vom Werkunternehmer und welche 
Rechtsfolgen hat die Verletzung der "Warnpflicht" für diesen? (5) 
Ein Unternehmer muss die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Ausführungsunterlagen, 
Anweisungen, beigestellten Materialien oder Vorleistungen überprüfen. Auf etwaige Mängel oder 
zu erwartende Schäden muss der Auftraggeber schriftlich hingewiesen werden. Kommt der 
Unternehmer seiner Prüf- und Warnpflicht nach, und der Auftraggeber weist die unveränderte 
Ausführung an oder trifft keine Entscheidung, ist der Unternehmer im entsprechenden 
Schadensfall von seiner Haftung und Gewährleistung entbunden, sonst haftet er dafür.

Was versteht man unter Annahmeverzug? Welches sind die Rechtsfolgen? (5) 
Gläubigerverzug: Gläubiger nimmt die gehörig angebotene Ware nicht an.
Der Käufer kann jedoch nicht verpflichtet werden, die Ware tatsächlich anzunehmen, aber es gibt 
die vertragliche Zusage (Obligenheitsverletzung)
Wichtigste Konsequenz: Falls in der Zeit entweder durch Zufall oder leichte Fahrlässigkeit etwas 
mit der Ware passiert, dann ist das das Problem des Gläubigers.
Die nicht abgeholte Ware kann bei Gericht hinterlegt werden oder in einem Lagerhaus auf Kosten 
des Gläubigers.
Bei Gefahr in Verzug: Selbsthilfeverkauf (z.B. verderbliche Ware), das eingenommene wird 
behalten (wenn es allerdings zu einem niedrigeren Preis gefährt hat, kann der Differenzbetrag als 
Schadensersatz geltend gemacht werden)
Übergang der Preisgefahr (geht der Leistungsgegenstand durch Zufall unter während der 
Gläubiger in Annahmeverzug ist, muss der Gläubiger trotzdem bezahlen)

Unter welchen Vorraussetzungen kann der Übernehmer einer Leistung auf die sekundären 
Gewährleistungsbehelfe zurück greifen? (4) 
Falls erster Behelf nicht zumutbar ist. Also Austausch oder Verbesserung zu ungünstig.

http://de.wikipedia.org/wiki/Gew%C3%A4hrleistung
http://de.wikipedia.org/wiki/Schuldverh%C3%A4ltnis
http://de.wikipedia.org/wiki/Kaufvertrag
http://de.wikipedia.org/wiki/Gestaltungserkl%C3%A4rung
http://de.wikipedia.org/wiki/Sache_(Recht)


Unter welchen Umständen kann ein bestimmtes Verhalten rechtswidrig sein? (3) 
Ein Verhalten (Handlung oder Unterlassung) ist rechtswidrig, wenn es gegen Gebote oder 
Verbote der Rechtsordnung oder gegen die guten Sitten verstößt.
Ein Unterlassen ist jedoch nur dann rechtswidrig, wenn die Rechtsordnung ein gewisses aktives 
Verhalten vorschreibt, oder jemand eine verpflichtende Vorhandlung gesetzt hat (sogenanntes 
Ingerenzprinzip).

Was versteht man unter einem "reinen Vermögensschaden"?
Wann ist dieser zu ersetzen? (3) 
Reiner Vermögensschaden: z.B. Autofahrer fährt in einen Bauarbeiterbus. Leib und Leben, also 
ein absolut geschütztes Recht des Bauarbeiter wurde verletzt, das Bauunternehmen hat aber nur 
reinen Vermögensschaden.
Wird nur ersetzt, wenn ausdrücklich per Gesetz angeordnet, bei Verstoß gegen die guten Sitten 
oder wenn es vertraglich geregelt wurde.

Was ist ein Rechtsgeschäft? 
Rechtsgeschäfte bestehen aus einer oder mehreren Willenserklärungen, die auf die 
Herbeiführung von Rechtsfolgen gerichtet sind.

Was ist dispositives Recht? 
Besonderheit des Privatrechts, zentrales Prinzip Privatautonomie.
Dispositives Recht kann durch vertragliche Vereinbarung geändert oder aufgehoben werden. 

Unterschied zwischen Verpflichtungsgeschäft und Verfügungsgeschäft? 
Verpflichtungsgeschäft: Zwei Personen vereinbaren miteinander die gegenseitigen 
Verpflichtungen (z.B. beim Kaufvertrag: Pflicht zur Bezahlung/Abnahme und Pflicht zur Übergabe).
Das Verfügungsgeschäft ist dann die Erfüllung des Verpflichtungsgeschäftes (hier dann 
Übereignung der Sache und Übereignung des Geldes). 

Was ist eine Scherzerklärung?
Scherzerklärung: Es besteht kein Rechtsfolgewille, daher nicht bindend. Aber: Wenn der andere 
objektiv nicht erkennen konnte, dass es sich um einen Scherz handelte, dann wird die Erklärung 
bindend.

Unterschied zwischen Zielschuldverhältnis und Dauerschuldverhältnis? 
Ziel des Kaufes ist im Normalfall (zB Kauf im SB-Laden) der einmalige (Leistungs)Austausch von 
Kaufgegenstand und Kaufpreis. Mit seiner ordnungsgemäßen Erfüllung endet die 
Rechtsbeziehung (zwischen Verkäufer und Käufer). Das wäre Zielschuldverhältnis.
Anders ist das bei Dauerschuldverhältnissen, die auf Dauer angelegt sind, sich also nicht in einem 
einmaligen Leistungsaustausch erschöpfen. Hier besteht vielmehr „die” Leistung in einem oft- oder 
doch mehrmaligen immer wieder wiederholenden Leistungsaustausch.

Beschreibung von Schutz- & Sorgfaltspflichten? 
Schutz- und Sorgfaltspflichten: Z.B. Beim Liefern der Ware etwas kaputtgemacht. Oder: PC 
gewartet, dabei auf sensible Information gestoflen, die Schutz- und Sorgfaltspflichten verlangen, 
dass diese Information nicht weitergegeben wird.

Was sind Wurzel. bzw. Leistungsstörungen? Welche Leistungsstörungen gibt es? 
Leistungsstörungen sind zu unterscheiden von Wurzelstörungen, die bereits zum Zeitpunkt des 
Abschlusses bestehen. Leistungsstörungen entstehen erst im Laufe der Leistungserbringung. Man 
kann zwischen Annahmeverzug und Leistungsverzug unterscheiden.



Stufen der Rechtsfähigkeit? 
– Kinder (unter 7)
– Unmündig Minderjährige (7 bis 14)
– Mündig Minderjährige (14 bis 18)
– Geisteszustand

Was ist die Bindungswirkung? 
Abgegebene Angebote sind bindend, allerdings grundsätzlich nicht zeitlich unbegrenzt. 

Falsus Procurator? 
Falsus procurator (lat. wörtlich: „falscher Vertreter“) ist der juristische Fachbegriff für einen 
Vertreter ohne Vertretungsmacht 

4 (primäre und sekundäre) Gewährleistungsbehelfe aufzählen? 
Primäre: Verbesserung und Austausch
Sekundäre: Preisminderung oder Wandlung 

Was ist der Unterschied zwischen zwingendem und dispositivem Recht? 
Dispositives Recht weicht einer privaten Vereinbarung, Zwingendes Recht ist nicht abänderbar.

Was ist der Unterschied zwischen einem Gentlemen's Agreement und einem 
Rechtsgeschäft? 
Willenserklärungen benötigen Rechtsfolge-Willen, im Gegensatz zu Gentlemans-Agreement.

Welchen Zweck hat eine „ohne obligo“ Klausel in einer Offerte? Welche Rechtswirkung hat 
eine derartige Vertragsbestimmung? 
Ohne obligo heißt ohne Haftung.

Was ist ein Erklärungsirrtum? Welche Voraussetzungen sind für die Irrtumsanfechtung 
wegen Erklärungsirrtum nötig? 
Erklärungsirrtum: Erklärende meint, etwas anderes zu erklären, als er tatsächlich erklärt (nur 
möglich, wenn er auch tatsächlich etwas erklärt, z.B. Unterschreiben von Vertrag statt Postkarte ist 
kein Erklärungsirrtum).

Welchen Zweck verfolgen gesetzliche Formvorschriften? 
Formvorschriften sind rechtlich zwingende Vorschriften über die äußere Gestalt eines 
Rechtsgeschäfts. Ein Rechtsgeschäft, das nicht die gesetzlich vorgeschriebene Form einhält, ist 
nichtig. 

Welches sind die Rechtsfolgen einer Vollmachtsüberschreitung (Falsus Procurator)? 
Auf solche Art zustande gekommene Geschäfte sind schwebend unwirksam.

Was versteht man unter Leistungs- bzw. Schuldnerverzug? Was sind die Rechtsfolgen? 
Schuldnerverzug: Leistung bleibt unter oder wird nicht ordnungsgemäß erfüllt. Der Schuldner ist 
zum Ersatz des Verzögerungsschadens verpflichtet.

Was ist der Unterschied zwischen Haupt- und Nebenleistungspflichten im Kaufvertrag? 
Beispiele! 
Hauptleistungspflichten: Ware gegen Kaufpreis,Wohnung gegen Mietgeld, Herstellung des 
Werks gegen Werklohn usw. Zweiseitig und einseitig möglich (Schenkung). Bemerkung: Im 
Kaufvertrag sind Käufer und Verkäufer sowohl Gläubiger als auch Schuldner (=synalagmatischer 
Vertrag)



Nebenleistungspflichten: Bestimmungen, die den Vertrag weiter konkretisieren. Z.B. wenn 
jemand ein Zimmer mietet mit einem Parkplatz dabei. Sog. eigenständige Nebenleistungspflicht 
wenn die Wohnung wegen dem Parkplatz mehr kostet. Unselbständige Nebenleistungspflicht: Z.B. 
etwas kaufen und erst später abholen, das Verwahren der Ware ist eine unselbständige 
Nebenleistungspflicht. Nur auf eigenständige Nebenleistungspáichten kann geklagt werden.
Dritte Kategorie der Pflichten sind die Schutz- und Sorgfaltspflichten.

Was ist der Unterschied zwischen einer Haftung ex contractu und einer Haftung ex delictu? 
Je nachdem, ob sich die Rechtswidrigkeit aus einem Verstoß gegen einen Vertrag oder gegen 
sonstige Ge- oder Verbote der Rechtsordnung ergibt, unterscheidet man zwischen einer Haftung 
ex contractu (vertraglich) und einer Haftung ex delictu (deliktisch).

Gattungschuld-Stückschuld: Unterschied Leitunsgefahr?
Bei Speziesschuld: Leistungsgefahr bleibt beim Gläubiger (z.B. ein wertvolles Bild verbrennt, der 
Gläubiger kann nichts bekommen, weil das Bild kein zweites Mal existiert)
Bei Gattungsschuld: Schuldner muss die Leistung noch einmal erbringen

Gebote des AGB?
Geltungskontrolle: Ungewöhnlicher Inhalt, der nach dem äußeren Erscheinungsbild nicht 
erwartet werden kann, gilt nicht. (Ausnahme: Der Vertragspartner hat ausdrücklich darauf 
hingewiesen)
Inhaltskontrolle: Bezieht sich auf die Nebenleistungspáichten, Prüfung der Angemessenheit/ 
Sittenwidrigkeit (es gilt Beweislastumkehr, d.h. falls sich der Kunde benachteilt fühlt, muss das 
Unternehmen die Angemessenheit beweisen!)
Transparenzkontrolle: Rechte und Pflichten klar dargestellt, bezieht sich auf die Form.

Was ist Geschäftsirrtum?
Irrtum: Unzutreffende Vorstellung von der Wirklichkeit.
Geschäftsirrtum: Irrtum über die Natur des Geschäfts, seinen Inhalt oder eine bedeutsame 
Eigenschaft seines Geschäftspartners. Z.B. Auto geliehen, B glaubt, dass Auto umsonst geliehen 
wird, A geht von Leihe aus. Oder: Kunstkauf, statt Original eine Reproduktion gekauft.
Es gibt noch Erklärungsirrtum und Motivirrtum.


